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Amtsblatt  Nr. 5/2005 
des Zweckverbandes JenaWasser 10. Jahrgang 

 
für sein Verbandsgebiet mit den Mitgliedsgemeinden Jena, Blankenhain, Camburg, Altenberga, Bu-
cha, Dorndorf-Steudnitz, Frauenprießnitz, Großlöbichau, Hainichen, Laasdorf, Lehesten, Milda, Neu-
engönna, Rothenstein, Schöps, Sulza, Tautenburg, Wichmar, Zöllnitz und Ruttersdorf-Lotschen 
 21. September 2005 
 
 
Inhaltsverzeichnis: 
 
 

- amtlicher Teil - 
 
 
 
 
Ortsübliche Bekanntgabe zur Feststellung des Jahresab- 
schlusses 2004                          Seite 29 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

A n k ü n d i g u n g 
 

Nächste Verbandsversammlung des Zweckverbandes JenaWasser 
 
 
Die nächste Verbandsversammlung des Zweckverbandes JenaWasser wird am  
 

10. Oktober 2005 
 
 in den Räumlichkeiten der Stadtwerke Jena-Pößneck GmbH in der Rudolstädter 
Straße 39 in Jena statt finden. Die öffentliche Bekanntmachung der Tagesordnung 
sowie Ort und Zeit erfolgt rechtzeitig in der örtlichen Presse. 
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Feststellung des Jahresabschlusses 2004 

des JenaWasser - Betriebszweig Trink- und 
Abwasser - gemäß § 25 Abs. 4 Thüringer 
Eigenbetriebsverordnung (ThürEBV) vom 

15. Juli 1993 (GVBl. S. 432) 
 
 
 
 
Beschluss: 
 
Die Verbandsversammlung hat mit Beschluss 
Nr. 12/05 am 05.09.2005 den Jahresabschluss 
2004, gez. Thomas Ullmann, Verbandsvorsit-
zender, wie folgt festgestellt: 
 

01 Die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes JenaWasser stellt den ge-
prüften Jahresabschluss zum 31. De-
zember 2004 für den Betriebszweig 
Wasser mit einem Jahresgewinn von 
1.266.914,13 € und für den Betriebs-
zweig Abwasser mit einem Jahresge-
winn von 1.938.294,95 € fest.  

 
02 Vom Jahresgewinn des Betriebszwei-

ges Wasser (1.266.914,13 €) werden 
167.580,53 € an die Mitgliedsgemein-
den ausgeschüttet. Der restliche Jah-
resgewinn von 1.099.333,60 € wird 
gemäß § 8 ThürEBV auf neue Rech-
nung vorgetragen und nach Ablauf von 
fünf Jahren den Rücklagen zugeführt, 
sofern der Jahresgewinn in dieser Zeit 
nicht zu einer Verlusttilgung zu ver-
wenden ist.  

 
03 Der Jahresgewinn des Betriebszweiges 

Abwasser (1.938.294,95 €) wird in Hö-
he der im Geschäftsjahr 2004 erzielten 
Eigenkapitalverzinsung (822.000,00 €) 
mit den Forderungen an die Straßen-
baulastträger Stadt Jena und Stadt 
Camburg, die bis 1995 entstanden 
sind, verrechnet. Die Verrechnung er-
folgt in Höhe von 493.200,00 € mit den 
Forderungen gegen die Stadt Jena und 
in Höhe von 328.800,00 € mit den For-
derungen gegen die Stadt Camburg. In 
Höhe von 1.116.294,95 € wird der Jah-
resgewinn des Betriebszweiges Ab-
wasser auf neue Rechnung vorgetra-
gen. 

 
04 Der Verbandsvorsitzende, der Ver-

bandsausschuss und die Werkleitung 
werden entlastet. 

 
 
Bestätigungsvermerk des Abschlussprü-
fers: 
 
Der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk der 
zum Abschlussprüfer bestellten Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft, WIKOM AG, Schillerstraße 
24, 99096 Erfurt für den Jahresabschluss 2004 
vom 28. Juli 2005 lautet: 
 
 "Wir haben den Jahresabschluss unter 
Einbeziehung der Buchführung und den Lage-
bericht des Eigenbetriebes „Wasser- und Ab-
wasserbetrieb Jena“ des JenaWasser, Zweck-
verband der Städte Jena, Camburg und Um-
landgemeinden, Jena für das Wirtschafsjahr 
vom 1. Januar 2004 bis 31. Dezember 2004 
geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung 
von Jahresabschluss und Lagebericht nach den 
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften, den 
ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften 
und den Bestimmungen der Satzungen liegen 
in der Verantwortung der Werkleitung des Ei-
genbetriebes. Unsere Aufgabe ist es, auf der 
Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung 
eine Beurteilung über den Jahresabschluss 
unter Einbeziehung der Buchführung und über 
den Lagebericht abzugeben. 
 
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung 
nach § 317 HGB und § 85 Abs. 3 Nr. 2 bis 4 
ThürKO unter Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-
schlussprüfung vorgenommen. Danach ist die 
Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass 
Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die 
Darstellung des durch den Jahresabschluss 
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmä-
ßiger Buchführung und durch den Lagebericht 
vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hin-
reichender Sicherheit erkannt werden. Bei der 
Festlegung der Prüfungshandlungen werden 
die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und 
über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld 
des Eigenbetriebes sowie die Erwartungen über 
mögliche Fehler berücksichtigt.  
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Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksam-
keit des rechnungslegungsbezogenen internen 
Kontrollsystems sowie Nachweise für die An-
gaben in Buchführung, Jahresabschluss und 
Lagebericht überwiegend auf der Basis von 
Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die 
Beurteilung der angewandten Bilanzierungs-
grundsätze und der wesentlichen Einschätzun-
gen der Werkleitung des Eigenbetriebes sowie 
die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jah-
resabschlusses und des Lageberichts. Wir sind 
der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hin-
reichend sichere Grundlage für unsere Beurtei-
lung bildet. 
 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen 
geführt. 
 
Nach unserer Überzeugung vermittelt der Jah-
resabschluss unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsäch-
lichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Ei-
genbetriebes. Der Lagebericht gibt insgesamt 
eine zutreffende Vorstellung von der Lage des 
Eigenbetriebes und stellt die Risiken der künfti-
gen Entwicklung zutreffend dar." 
 

 Erfurt, den 28. Juli 2005 
 
 
 WIKOM AG    (Siegel) 
 Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 
 
 
 gez. (Münch)  gez. (Hellmich) 
 Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer" 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Auslegungshinweis: 
 
Der Jahresabschluss 2004 mit Bilanz und Ge-
winn- und Verlustrechnung und Anhang sowie 
der Lagebericht liegen vom 26.09.2005 bis 
26.10.2005 
 
 Mo. – Fr. von  8.00 Uhr – 18.00 Uhr 
  
in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes 
JenaWasser, Rudolstädter Straße 39, 07745 
Jena, Kundenempfang öffentlich aus. 
 
Jena, den 15. September 2005 
 
 
 
gez. Thomas Ullmann 
Verbandsvorsitzender   (Siegel) 
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Bezugsmöglichkeiten, 
-bedingungen: Das Amtsblatt ist das offizielle Mitteilungsblatt des Zweckverbandes Jena-

Wasser und erscheint in unregelmäßigen Abständen. Für die Mitgliedsge-
meinden im Saale-Holzland-Kreis und Landkreis Weimarer Land liegt es 
kostenfrei öffentlich in den folgenden Verwaltungen aus: 

 
 1. Verwaltungsgemeinschaft Dornburg-Camburg, Semmelweisstr. 14, 

       Camburg und Markt 21, Dornburg 
 
 2. Stadtverwaltung Blankenhain, Marktstraße 4, Blankenhain 

 
 3. Verwaltungsgemeinschaft "Südliches Saaletal", Bahnhofstraße 23, Kahla 
 
 4. Gemeindeverwaltung Ruttersdorf-Lotschen, Bürgeler Str. 1, Ruttersdorf-  
                                              Lotschen 
 
 Im Bereich der Stadt Jena wird das Amtsblatt des Zweckverbandes Jena-

Wasser als Beilage zum Amtsblatt der Stadt Jena verteilt und liegt öffentlich 
im Servicebüro der Stadtwerke Jena-Pößneck GmbH, Grietgasse 4 sowie in 
deren Kundendienstbüro in der Rudolstädter Straße 39 aus.  

 
 Das Amtsblatt kann als Einzelexemplar in der Redaktion zum kostenlosen 

Einzelversand oder im Download von www.jenawasser.de abgefordert wer-
den.  

  
 Nachdruck nur mit Genehmigung der Redaktion. Alle Angaben ohne Gewähr. 


